
 

4. DREIKÖNIGSTURNIER 2023
 
  
Am 07.01.2023 fand nach dreijähriger Pause in der Neuen Mittelschule in Völkermarkt das 
4. Dreikönigsturnier statt. Die beiden mit 12 Tischen ausgestatteten Turnsäle platzten 
aus allen Nähten - mit 91 Spieler:innen
Trotz dieser hohen Anzahl an Spieler:innen konnte das Turnier (hoffentlich) zur Zufriedenheit aller 
Teilnehmer:innen abgewickelt und zu einer akzeptablen Uhrzeit beendet werden.
    
Die eigentliche Beschränkung an Teilnehmer:innen wurde aufgrund der hohen Zahl an A
für den D-Bewerb (bis 1.050 RC
teilnahmen. Am Ende ging der S
Florian Schweighofer (ATSE Graz)
 
Am Einzel C (bis 1.350 RC-
Gruppenphase (vier Sechsergruppen) 
Ende Mujo Sulejmanovic (Klagenfurter AC
 
Im B-Bewerb (bis 1.650 RC-Punkte)
durchsetzen. Der mittlerweile in Tirol spielende Davide 
Finale gegen den Lokalmatador Gerold M
 
Einen würdigen Sieger fand der 
Lukas Nepozitek (TTC Gratwein)
Eibegger (SG Übelbach/Don Bosco)
Michael Seper (UTTC Oberwart, 
somit nach zahlreichen Antritten bei Völk
freuen. 
 
Die beiden Doppelbewerbe wurden aufgrund der hohen Anzahl an Tei
Gewinnsätze gespielt.  
Im Doppel I (Offen) konnte sich die favorisierte 
Seper (TTC Gratwein/UTTC Oberwart)
 
Im Doppel II (bis 2.800 RC-Punkte)
äußerst engen Match blieben 
Mayer/Richard Nudl siegreich. 
 

- 204 Einzelspiele und 75 Doppelspiele
- 91 Teilnehmer:innen aus 4 Bundesländern (Burgenland, Kärnten, Steiermark, Tirol)

o 47 Teilnehmer:innen von 18 Kärntner Vereinen
o 42 Teilnehmer:innen von 15 steirischen Verei
o Je 1 Teilnehmer aus dem Burgenland und Tirol

- Beginn um 09:00 Uhr, Ende um 19:20 Uh
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BEWERB: EINZEL A (offen)

1. NEPOZITEK Lukas (TTC Gratwein) 1. INFANTOLINO Davide (Swarovski Wattens)

2. SEPER Michael (UTTC Oberwart) 2. MALLE Gerold (VST Völkermarkt)

3. EIBEGGER Matthias (SG Übelbach/Don Bosco) 3. RADOVCIC Zoran (Klagenfurter AC)

3. HUFNAGL Stefan (SV Leoben) 3. VOUK Christian (DSG Velden)

BEWERB: EINZEL C (bis 1.350 Punkte)

1. SULEJMANOVIC Mujo (Klagenfurter AC) 1. SCHWEIGHOFER Florian (ATSE Graz)

2. RUST Oswald (DSG Ferlach) 2. KREMLING Peter (Tischtennisfreunde St. Stefan)

3. FRIEDRICH Gerhard (BSG Landesregierung) 3. HRIBERNIG Uwe (TTV Annabichl)

3. STIBIEL Paolo (DSG Ferlach) 3. KRANABETTER Georg (TTV Berg im Drautal)

BEWERB: DOPPEL I (offen)

1. PRIMISSER/SEPER (TTC Gratwein/UTTC Oberwart) 1. HUFNAGL/REIFGRABER (SV Leoben)

2. PETAR/SIEBENHOFER J. (SG Lavamünd/Völkermarkt) 2. MAYER/NUDL (SV Leoben)

3. EIBEGGER/WALTER E. (SG Übelbach/Don Bosco) 3.  LUFTENSTEINER/REISINGER (ESV-TT Bruck/Mur)

3. GALITSCHITSCH/NEPOZITEK (KSV Kapfenberg/TTC Gratwein) 3. RUST/STIBIEL (DSG Ferlach)

BEWERB: DOPPEL II (bis 2.800 Punkte)

BEWERB: EINZEL D (bis 1.050 Punkte)

BEWERB: EINZEL B (bis 1.650 Punkte)
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